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Seewasserfeste INOX-Überflurhydranten für 
Norderney 
Die Wirtschaftsbetriebe N'orderney versor­
gen derzeit rund 6.500 Einwohner sowie 
zahlreiche Urlaubsgäste (3 Millionen Über­
nachtungen jährlich) über zwei Wasserwerke 
mit Trinkwasser. Das Trink- und Löschwas-

Der lichthärtende Berolina-Liner 

Der Berolina-Liner, ein GFK-Schlauchliner 
aus hochwertigen Verbundstoffen, ist seit 
der Markteinführung 1997 als sicheres Pro­
dukt für die Sanierung korrodierter, undich­
ter und/ oder statisch nicht mehr tragfähiger 
Rohre bekannt. 

Der nahtlose Liner ist von DN 150 bis 
DN 1.000 mit einer Wanddicke von 2 bis 
11 mm standardmäßig erhältlich. Seine vari­
able Einsatzmöglichkeit garantiert äußerste 
Planungssicherheit. Er überzeugt durch sei­
nen ingenieurmäßigen Wandaufbau, versetzt 
mit überlappenden Lagen, der eine für GFK 
unübliche Dehnbarkeit garantiert. Auch 
etwaige Querschnittsänderungen im Kanal 
können überbrückt werden. 

Nachdem die Angaben zum Querschnitt, der 
notwendigen Steifigkeitsklasse und mögli­
chen Besonderheiten des Projekts erfasst 
sind, beginnt die Produktion des maßge­
schneiderten Berolina-Liners. Die Glasfaser­
komplexe des korrosionsbeständigen Liners 
sind mit Polyester- oder Vinylesterharz 
getränkt und werden nach dem Einzug im 
Altrohr mit UV-Licht vollständig ausgehärtet. 
Die Qualität des Berolina-Liners wird sofort 
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ser wird über 26 Flachbrunnen aus einer 
Tiefe von 11 - 17 m und vier Tiefbrunnen 

. aus einer Tiefe von 45 m gefördert. Von dort 
wird das Wasser über zwei Wasserwerke zu 
einem Wasserturm transportiert. Über den 
Wasserturm wird das Trink- und Löschwas­
sernetz mit einem Betriebsdruck von 3,5 bar 
versorgt. 

Seewasser, salzhaltige Luft und Sand steI­
len für Überflurhydranten auf den Nord­
seeinseln höchste Beanspruchungen dar. 
So sind Überflurhydranten aus Guss nur 
mit erhöhtem Aufwand durch permanente 
Sanierungsmaßnahmen gegen diese hohe 
Beanspruchung zu schützen. Gleichzeitig 
reduzieren diese extremen Verhältnisse bei 
Standard-Guss-Hydranten die Betriebssi­
cherheit um ein vielfaches gegenüber her­
kömmlichen Einbauorten. 

Diese Kriterien waren Anlass dafür, dass 
sich die Wirtschaftsbetriebe Norderney für 
seewasserfeste INOX-Überflurhydranten von 
Hawle entschieden haben. Neben den tech­
nischen Vorteilen war zudem das anspre­
chende Design aus touristischer Hinsicht für 

die Entscheidungsfindung maßgebend, da 
sich die Standorte der Hydranten größten­
teils entlang der neu geschaffenen Uferpro­
menade befinden. 

Für die Bereitstellung von Löschwasser 
stehen auf der Insel Norderney 371 Unter­
flurhydranten und 23 Überflurhydranten zur 
Verfügung. 

Im Jahr 2003 wurde der erste Hawle-INOX 
Überflurhydrant auf Norderney eingebaut. 
Inzwischen wurden bereits 8 der 23 Guss­
Überflurhydranten gegen Hawle-I NOX-Hy­
dranten ausgetauscht. 

Technische Merkmale: 
• 	 Max. Betriebsdruck: 16 bar 

Mit und ohne Sollbruchstelle 
Verwendung von rostfreien Materialien 
ober- und unterhalb der Sollbruchstelle 

• 	 Ersatzschrauben im Deckel 
Kopf nachträglich (360°) drehbar 

Kontakt: 

Hawle Armaturen GmbH, Freilassing, 

Tel. +49(0)8654/ 6303-127, 

E-Mail : stefanie.resch@hawle.de, www.hawle.de 


Sicher, effizient und rund im Untergrund 

http:www.hawle.de
mailto:stefanie.resch@hawle.de
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vor Ort mit einer Kamerabefahrung kontrol ­
liert. 

Weltweiter Einsatz 

Das effiziente und zugleich kostengünstige 
Verfahren findet auf fünf Kontinenten An­
wendung. Seit der Markteinführung konnten 
mehr als 1.000.000 m Liner erfolgreich 
verkauft werden. Der Einbau des 1.000.000 
Berolina-Liners fand zeitgleich mit einer Wei­
terentwicklung der BKP statt. Neu im Un­
tergrund ist jetzt der DN l.OOOer. Mit einer 
Wanddi cke von 9 mm reduziert auch er den 
Querschnitt kaum. AnschlussproJekte sind 
international in Vorbereitung. 

Sanierung von Druckrohrleitung 

Einem Kundenwunsch entsprechend entwi­
ckelte die BKP einen Schla uchliner, der für 
die Sanierung von Druckrohren eingesetzt 
werden kann. Dementsprechend wurden 
Ende letzten Jahres zwei Kühlwasser-Rück­
laufleitungen im Heizkraftwerk Reuter West 
in Berlin saniert. Nachdem bis dato der 
Berolina-Liner ausnahmslos für die Sanie­

rung von Regen- und Abwasserkanälen 
angewandt wurde, entschied sich die BKP 
zur Entwicklung des so genannten Berolina­
LP-Liners für den Niederdruckbereich. Die 
Dichtheitsprüfung erfolgt gemäß EN 1610. 
Die besonders beengten Verhältnisse er­
forderten eine Fertigstellung in extrem 
kurzer Zeit. So konnte an einem Tag die 
gerade Rohrleitungsstrecke san iert werden . 
Ein Auswechseln mit geschweißten Halb­
schalen über den gleichen Bauabschnitt 
hätte voraussichtlich drei bis vier Wochen in 
Anspruch genommen. 

Aushärteequipment vervollständigt 
Komplettservice 

Der Erfolg eines innovativen Produktes kann 
nicht allein an den Qualitätsmerkmalen be­
stimmt werden. Um einen reibungslosen 
Einbau zu gewährleisten, hat die BKP ein 
weltweites Netz aus Fachfirmen für KanaIsa­
nierungsarbeiten aufgebaut. Deren Personal 
wird regelmäßig geschult und fachlich vor 
Ort durch die BKP unterstützt. Zusätzlich 
entwickelt und vertreibt ein Tochterunter-

Herausgegeben von Rohrleitungsbauverband 
eV (RBV) , von Gerhard I<iesselbach und 

Walburga Finzel. 

R BV-Sch riftenreihe 
2. Auflage 2006, 320 Seiten, 

broschiert, € 38,00, 
für RBV-Mitglieder: € 29,00. 

ISBN 3-8027-5417-4 

Aus dem Inhalt: 

Anwendungsbereiche für PE-Rohrleitungen; 


Regelsetzung und Zertiflzierung; AI/gemeines 

über PE-Rohre, Formteile und Armaturen; 


Dimensionierung der PE-Rohre und 

Formstücke; Planung; Berechnung erdverlegter 


PE-Rohrleitungen; Qualifikation der , 
Fachunternehmenfdes Fachpersonals; 

Rohrverbindungen; Verlegung und Einbau; 
Druckprüfu ng - Festigkeitsprüfung, 

Dichtheitsprüfung; Dokumentation und 
Abnahme von PE-Rohrleitungen; Betrieb und 

Instandhaltung. 

Leseprobe und Inhaltverzeichnis finden Sie aufunserer Hornepoge 

www.vulkan-verlag.de 

nehmen der BKP, die He PipeTech GmbH, 
ein für den Berolina-Liner optimiertes UV­
Einbauequipment. 

Entscheidend ist, dass die Bedürfnisse des 
jeweiligen Kunden eins zu eins im Gestal­
tungsprozess des Aushärtefahrzeugs umge­
setzt werden. Ein geräumiges Fahrzeug für 
den Großeinsatz ist genauso denkbar wie ein 
Fahrzeug speziell für enge Ga ssen oder un­
wegsames Gelände. Auf engstem Raum wird 
höchste Qualität mit Funktionalität verbun­
den. Bei der Konzepti on und Umsetzung des 
Fahrzeugs fließt die langjährige Erfahrung 
der BKP ein - das verspricht Sicherheit und 
Effizienz für das Einbauteam wie auch für 
die Aushärteanlagen und das Produkt. 

Dieser Komplettservice garantiert eine fach­
gerechte Installation und Dokumentation 
aller relevanten Parameter vor Ort. 

• Kontakt: 

BKP Berolina Polyester GmbH &Co. KG, Berlin, 
E-Mai!: sand ra.schleevoigt@bkp-berolina .de. 
www.bkp-berolina.de 

Ex. PE-'Rohrleitungssysteme in der 

Gas- und Wasserversorgung, 

2. Auflage 2006, 

ISBN 3-8027-5417-4, 

€ 38,00, 

für RBV-Mitglieder € 29,00 
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